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Myosin-Schwerketten
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Englischer Begriff myosin heavy chains

Definition Myosin-Schwerketten sind Proteine des Sarko-
mers mit strukturellen und funktionellen Eigenschaften.

Beschreibung Jedes Myosinmolekül besteht aus 2 schweren
Ketten und 2 Paaren von Leichtketten (▶Myosin). Die jeweils
220 kDa schweren Ketten weisen eine Schaft-, eine Hals- und
eine Kopfregion auf. Die Struktur der Schaftregion ist zwi-
schen den einzelnen Myosin-Isoformen sehr variabel. Die ver-
schiedenen Domänen der Schaftregion determinieren wahr-
scheinlich die zelluläre Lokalisation und die Funktion des
Myosins. Die Halsregion weist zwischen den verschiedenen
Myosin-Isoformen ebenfalls Längenvarianten auf. Sie bindet
entweder Calmodulin oder ist an der Bindung der Myosin-
Leichtketten beteiligt. Die Kopfregion trägt das katalytisch

aktive Zentrum und die Aktin-Bindungsdomäne des Myosins.
Alle Myosin-Isoformen weisen in dieser Region eine ATPase-
Aktivität auf, die für die Motorfunktion essenziell ist. An die
Kopfregion binden die ▶Myosin-Leichtketten. Mutationen
der schweren Myosinketten gehen mit verschiedenen angebo-
renen Erkrankungen insbesondere Skelettmuskelmyopathien
und Kardiomyopathien einher. Ähnlich wie die Myosin-
Leichtketten können Myosin-Schwerketten für die Diagnose
und Verlaufsbeurteilung des akuten Myokardinfarkts einge-
setzt werden. Die Erfahrungen mit diesem Test sind jedoch
bisher gering. In der Routinediagnostik spielt er keine Rolle.
Weitere Anwendungsmöglichkeiten bietet der Nachweis von
spezifischen schweren Ketten der glatten Muskulatur zur Dia-
gnose von Erkrankungen, die mit Schädigungen der glatten
Muskulatur einhergehen (z. B. Aortendissektion oder ektope
Schwangerschaft).
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